
Judosafari & Sommerfest 2017  

 

Bei wunderbarem Sommerwetter 

trafen sich am 08.Juli rund 25 

Nachwuchskämpfer zur 

diesjährigen Judosafari am alten 

Badplatz. Die Judo-Safari ist die Breitensportaktion des Deutschen Judo-Bundes für alle 

Mädchen und Jungen bis 14 Jahren. Der Wettbewerb gliedert sich in drei Teile. Vor Beginn 

der Safarie wurden die 25 Judokids in fünf Gruppen eingeteilt. Kriterien hierbei waren zum 

einen ihr Alter, das Gewicht und die Gürtelfarbe. Somit war auch Anfängern mit einem 

weißen Gürtel ein Start bei dieser Veranstaltung möglich.                                                                                                                                                              

Im ersten Teil werden innerhalb der einzelnen 

Gruppen Kämpfe ausgetragen. Das soll neben dem 

Punkteerwerb auch die Nachwuchskämpfer an eine 

Wettkampfsituation heranführen.                                                                                                                                           

Im kreativen Teil sind Themen und Arbeitsweise 

frei. Diesmal ging es bei uns darum wer am Schnellsten einen Apfel 

aus einem Wasserpasseng ohne Hilfe der Arme heraus bekommt.  

Als dritter Teil schließt sich noch ein leichtathletischer Wettbewerb (Laufen, Springen und 

Werfen) an. 

Je nach erreichter Punktzahl werden an die Teilnehmer Abzeichen vergeben. Es sind dies - 

analog zu den Judo-Gürtelfarben - Gelbes Känguru, Oranger 

Fuchs, Grüne Schlange, Blauer Adler, Brauner Bär und Schwarzer 

Panther. 

Nach der Safari ging es dann gleich zu dem „Gemütlicheren“ Teil 

über. Durch die zahlreichen Kuchen und Salatspenden, dem tollen 

Wetter (es wurde reichlich Gebadet) und der gemütliche 

Atmosphäre wurde es wieder ein mit rund 60 Teilnehmern tolles 

Sommerevent unserer Abteilung. 

Die Schweißtreibende Aufgabe der Vorbereitung des Festes (Mattenaufbau, Getränke, 

Sitzgelegenheiten, Grillholz,…) sowie die Begleitung der einzelnen Safarigruppen wurden von 

unseren Trainern Frank-Frederik Schikora, Michael Hödl und Ralf Hofmann durchgeführt. 

Auch ältere und erfahrenere Judoka haben sich als Kampfrichter bereit erklärt mit zu helfen. 

Vielen Dank an alle Helfer die das Fest+ Safari wieder zu einer schönen Veranstaltung 

gemacht 

haben. 

 

 

 

 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


